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Sommerjahrgang an der Hochschule 21 gestartet 
 

Buxtehude – 22.März 2010. Mit dem Start des Sommersemesters 

begrüßte Buxtehudes Bürgermeister Jürgen Badur heute gegen 11 

Uhr 19 Erstsemester der Hochschule 21 im Rathaus. Dem offiziellen 

Termin  ging eine feierliche Begrüßung in der Hochschule durch das 

Professorenkollegium voraus. Anschließend machten sich die neuen 

Kommilitonen auf eine Rallye durch die Hochschule und die 

Umgebung, die für sie die nächsten drei Jahre zur zweiten Heimat 

wird. Am Dienstag beginnen die regulären Vorlesungen, am Abend 

steht eine Tour durch Buxtehudes Kneipen auf dem Plan. 

 

9 Frauen und 10 Männer haben sich damit für ein Studium in den 

Baustudiengängen entschieden, was einen leichten Zuwachs gegenüber 

dem Sommersemester 2009 mit 18 Neuzugängen bedeutet. Den größten 

Zuwachs mit 7 Studierenden konnte der Studiengang Bau- und 

Immobilienmanagement DUAL verbuchen. Die übrigen Bachelor-Anwärter 

verteilen sich auf die Studiengänge Bauingenieurwesen DUAL und Bauen 

im Bestand DUAL.  Für die anderen Studiengänge an der Hochschule 21 

(Mechatronik DUAL und Physiotherapie DUAL) ist ein Start nur zum 

Wintersemester möglich. 

 

Die Zahl der Sommersemester-Starter in den Baustudiengängen ist 

alljährlich deutlich geringer als zum Wintersemester (78 Studierende WS 

2010/11) – der Anstieg nimmt aber  einen erwarteten Zuwachs auch für das 

kommende Wintersemester vorweg. Die Anmeldezahlen Stand heute liegen 

deutlich über den Vorjahreswerten und  lassen einen sehr starken Jahrgang 

erwarten.  Damit ist jetzt schon klar, dass die neu gegründete private 

Hochschule in diesem Jahr die Zahl von 500 Studierenden überspringen 

wird. 
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Über die Hochschule 

Das Motto der Hochschule 21 lautet: Genial dual. In den dualen Bachelor-

Studiengängen arbeiten die Studierenden als Trainees die Hälfte der Zeit 

bei Partnerunternehmen der Region, wodurch sie in der Regel die 

Studiengebühren refinanzieren können. Hochschul-Geschäftsführerin 

Susanne Russell: „Wir orientieren uns an den Bedürfnissen der Wirtschaft 

und schaffen für unsere Studierende optimale Karrierechancen. Die 

Partnerunternehmen binden motivierte und produktive Nachwuchskräfte 

und bekommen in kürzest möglicher Zeit exzellent qualifizierte Fachkräfte. 

Über achtzig Prozent unserer Absolventen werden nach dem Abschluss 

von ihrem  Unternehmen übernommen.“ Mit dem Bachelor-Abschluss der 

Hochschule 21 werden die Absolventen in den Baustudiengängen von der 

Ingenieurkammer Niedersachsen als Ingenieure anerkannt. Zusätzlich 

können Sie den Meisterbrief erlangen. 

 

Unternehmen, die sich als Praxispartner engagieren, gehen gegenüber der 

Hochschule keinerlei finanzielle Verpflichtungen ein. Praxispartner und 

Studierende schließen einen regulären und auf die Studiendauer befristeten 

Arbeitsvertrag, wobei die Entlohnung die Refinanzierung der 

Studiengebühren möglich macht. Das Gehalt sollte mindestens dem Niveau 

einer Ausbildungsvergütung entsprechen. Die Arbeitsleistung der 

Studierenden steht dabei insgesamt rund sechs Monate pro Jahr zur vollen 

Verfügung. 

Mehr Infos:

www.genialdual.de | Tel.: 04161 / 648-0. 

 

Bild: 
Hochschul-Geschäftsführerin Susanne Russell und Hochschulpräsident 
Prof. Dr.-Ing. Martin  Betzler begrüßten 18 von 19 Erstsemester- 
Studierenden persönlich 
 
 
 
Für die Redaktionen 
 
Die Hochschule 21 wurde 2004 als gemeinnützige GmbH am Standort der bis dahin 
staatlichen Fachhochschule gegründet und ist ein Modellbeispiel für Privat Public 

Partnership im Bildungswesen. Zu den Gesellschaftern gehören neben den Städten 
Buxtehude und Stade auch zwei Landkreise, zwei Handwerkskammern, zwei Industrie- und 
Handelskammern, vier regionale Banken, der Arbeitgeberverband Stade sowie der 
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niedersächsische Städte- und Gemeindebund. Finanziert wird das Modell überwiegend 
durch Studiengebühren, aber auch über Förderer und Sponsoren sowie durch Zuschüsse 
des Landes Niedersachsen.  
 
Das Motto der privaten Fachhochschule lautet: Genial dual. Analog zum bewährten System 

der dualen Berufsausbildung steht die effektive Berufsqualifizierung im Vordergrund. In den 
dualen Bachelor-Studiengänge arbeiten die Studierenden die Hälfte der Zeit bei 
Partnerunternehmen, wodurch sie in der Regel auch die Studiengebühren refinanzieren 
können. Die Partnerunternehmen wiederum bekommen in kürzest möglicher Zeit (7 – 8) 
Semester Regelstudienzeit) hoch qualifizierte Fachkräfte. Acht von zehn Absolventen 
werden nach der Bachelorprüfung von ihren Praxispartnern übernommen. 
 
Zusätzlich zu der am Standort traditionellen Ausbildung in akademischen Bauberufen 

erweitert die Hochschule 21 ihr Lehrangebot um neue Berufsbilder: seit 2006 Physiotherapie 
DUAL (Bachelor of Science), seit Wintersemester 2009 Mechatronik DUAL (Bachelor of 
Engineering).  
 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich an 
 
Oliver Hartwig   

Marketing & Kommunikation 

 

Hochschule 21 gemeinnützige GmbH 

Staatlich anerkannte private Fachhochschule 

Harburger Straße 6 

21614 Buxtehude 

Tel.:  04161 / 648-144 

Email:  hartwig@hs21.de   

Web:   www.hs21.de 


